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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Grettstadt : TSV Unsleben 
Dienstag, 28.03.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
Grettstadt und dem TSV Unsleben

Was war das für ein Krimi: Mit 7:7 in den Spielen und mit 29:30 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Unsleben beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Nord) am Dienstagabend vom TSV Grettstadt. Rund 210 Minuten dauerte das
Match, ehe Hakan Tercanli das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Mit nur einem Satzverlust gingen Geiger / Tercanli gegen Bögelein /
Müller durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Münich / Dellermann gegen Reinschmidt / Trabert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 6:11,
11:7, 16:14 nicht verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. 11:8, 9:11, 11:9, 7:11, 12:10 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie
als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Norbert Geiger und Yvo Müller den letzten Ballwechsel
spielten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Geiger mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Alexander
Münich bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Claus Bögelein. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Bögelein mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Recht kurzen Prozess machte hingegen Walter Dellermann beim 3:0 mit André
Trabert. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Zähler für die Gäste musste Hakan Tercanli derweil bei
der 1:3-Niederlage gegen Mike Reinschmidt hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Ein Satz reichte nicht, weshalb Norbert Geiger das Spiel gegen Claus
Bögelein mit 1:3 verlor. Zwischenzeitlich konnte Alexander Münich zwar einen Satz gewinnen, verlor
die im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Yvo Müller aber trotzdem mit 1:
3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Walter Dellermann seinem Gegner Mike
Reinschmidt letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Hakan Tercanli bei seinem 3:2 gegen André Trabert zu verrichten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach einem Erfolg für Walter
Dellermann sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Claus Bögelein letztlich
nicht zu einem Sieg nutzen. 11:25 (Dellermann) bzw. 19:20 (Bögelein) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Mike Reinschmidt war für Norbert Geiger schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Alexander Münich konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ André Trabert beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach diesem Einzel
steht Münich somit bei 12 Siegen und 18 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Trabert ein 7:6 ausweist. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Hakan Tercanli und Yvo Müller holten am Ende eines
langen Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Hakan
Tercanli bezwang anschließend Yvo Müller in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
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Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Grettstadt die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:21 bei 6 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Unsleben erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Grettstadt

Doppel: Geiger / Tercanli 1:0, Münich / Dellermann 1:0 
Einzel: N. Geiger 1:2, A. Münich 1:2, W. Dellermann 1:2, H. Tercanli 2:1 

 TSV Unsleben
Doppel: Bögelein / Müller 0:1, Reinschmidt / Trabert 0:1 
Einzel: C. Bögelein 3:0, Y. Müller 1:2, M. Reinschmidt 3:0, A. Trabert 0:3


